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Projekte in den Förderprogrammen Partnerschaft-Entwicklung-Beschäftigung (PEB) 
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Eindruck - Ausdruck - Kunst

  
Bezirk(e): 
Lichtenberg

Träger: 
Kulturring in Berlin e. V.
Köpenicker Str. 100
10179 Berlin

Projektadresse
Kulturring in Berlin e.V.
Studio Bildende Kunst
John-Sieg-Straße 13
10365 Berlin

Kontakt / Ansprechpartner*in
Leiterin Bildungswerk: Antje Mann
Tel. 030 51 48 97 36, antje.mann@kulturring.org

Laufzeit: 01.10.2016 - 30.09.2017 
Förderprogramm: LSK

Gesamtkosten: 9.782,30 € 
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Wichtigste Kooperationspartner
Graphik-Collegium Berlin e.V, DRK Notunterkunft Ruschestraße 103/104

  
Kurzbeschreibung 
Langzeitarbeitslose, Menschen mit Behinderungen und Geflüchtete lernen in Workshops verschiedene
künstlerische Drucktechniken und deren Möglichkeiten sowie gestalterische Grundlagen kennen und
werden selbst künstlerisch tätig.
Sie besuchen Ausstellungen und nehmen an Künstlergesprächen teil. Die Teilnehmer*innen erlangen
neue Kenntnisse
und Fertigkeiten, tauschen sich untereinander aus und arbeiten gemeinsam. Gegenseitiges Verstehen
und Achten,
Lernen und Helfen - im Miteinander bei der künstlerischen Tätigkeit stärken die Teilnehmer ihre sozialen
Kompetenzen
ebenso wie ihr Selbstbewusstsein. Geflüchtete erhalten im Projekt eine Möglichkeit ihre Erfahrungen aus
Krieg, Gewalt
und Flucht zu verarbeiten und werden bei der Integration unterstützt.
Als Abschluss entstehen eine Ausstellung im Studio Bildende Kunst und ein Jahreskalender (Auflage 500
Stück) mit einer

Auswahl von Arbeiten der Teilnehmer*innen. 

Zielgruppe 
Zur Zielgruppe gehören Langzeitarbeitslose, geflüchtete Menschen, Menschen mit Behinderung und

Migrant*innen. 
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